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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
das eintägige Seminar beschäftigt sich mit der

Endokarditis nativer und prothetischer
Herzklappen sowie deren Komplikationen
unter synergistischem Einsatz der transthorakalen und transösophagealen Echokardiografie, der kardialen MRT, des Kardio-CTs  und der Herzkathetertechnik. 

Insbesondere die Früherkennung schwerwiegender  Komplikationen und deren klinisches Management  stellen eine klinische Herausforderung dar.
Besondere Berücksichtigung  finden Echobefunde, die im klinischen Alltag oft übersehen werden und deren klinische Tragweite nicht erkannt wird:
· Anuluskomplikationen (perianuläre Abszesse und Pseudoaneurysmen)
· Gezieltes Anloten von Klappenprothesen

· Sonderformen wie Pilzendokarditis, Endokarditis marantica und Libman-Sacks-Endokarditis
· Abgrenzung zum Karzinoidsyndrom und zu Klappentumoren 
Neben zahlreichen Fallpräsentationen mit differentialdiagnostischer Aufarbeitung werden charakteristische schwierige Fragestellungen im Detail erörtert. Die praktische Bedeutung der erhobenen Befunde, insbesondere auch im 


Hinblick auf weitere diagnostische oder operative Maßnahmen, wird erläutert. 

Das Seminar ist für bereits mit dem Verfahren der TTE und TEE vertraute Kolleginnen und Kollegen konzipiert und setzt  kardiologische Vorkenntnis voraus.
Recht herzlich laden wir Sie in das Marienhospital nach Darmstadt ein. Ihre Seminarteilnahme am interaktiv ausgerichteten Echo-Dialog würde uns sehr freuen.
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Frau Dr. med. Nina Wunderlich
Wissenschaftliches Programm
9:30 Uhr  

Begrüßung                               Sr. Liberata,, Dr. P. Oberst
9:30 – 10:30 Uhr  

Prof. H. Lambertz
Diagnostischer Stellenwert der TTE und TEE bei der Endokarditis nativer und prothetischer Herzklappen 
10:30 – 11:15 Uhr  

Dr. P. Oberst
Falldemo: Endokarditis bei Aortenklappenbikuspidie
11:15 – 11:30 Uhr         Kaffeepause
11:30 – 12:30 Uhr  

Prof. H. Lambertz
Gefürchtete  und oft übersehene Komplikationen bei bakterieller Endokarditis
12:30 – 13:30 Uhr  

Frau Dr. R. Michel-Lambertz
Sonderformen der Endokarditis  (Rechtsherzbefall, PM-, Pilz-und Libman-Sacks-Endokarditis, Karzinoid-Syndrom). 
13:30 – 14:15 Uhr          Mittagessen

14:15 – 15:15 Uhr 

Frau Dr. N. Wunderlich
Stellenwert der 3D-Echokardiografie bei der Detektion von Endokarditis-Komplikationen

15:15 – 16::00 Uhr 

Frau Dr. R. Michel-Lambertz 

Leitlinienkonforme Antibiotikaprophylaxe zum Schutz vor bakterieller Endokarditis 
16:00 – 16:15 Uhr
      Kaffeepause
16:15 – 17:15 Uhr 

Prof. H. Lambertz
Differentialdiagnostik zur Endokarditis: NBTE, Herztumore
17:15 – 17:30 Uhr

Dr. P. Oberst, Prof. H. Lambertz
Lernerfolgskontrolle und Verabschiedung
Zukünftige Themenschwerpunkte der Darmstädter Echo-Tage:





      - 2017: Leitliniengerechtes Echo bei chronischer Herzinsuffizienz





      - 2018: Unklare kardiale Raumforderungen





Mit freundlicher Unterstützung durch 








